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Der Gemeinderat lädt ein zum

«Neujahrs-Apéro»
mit «Four for the Blues»

Sonntag, 3. Januar 2010, ab 10.30 Uhr
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Der Gemeinderat berichtet

Frohe Festtage!
Geschätzte Russikerinnen und Russiker

Bereits sind wir bei der letzten «äxgüsi»-Ausgabe in diesem Jahr angelangt 
und die Weihnachtszeit steht vor der Tür. Der Gemeinderat und das Team 
der Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen eine schöne Adventszeit, besinnli-
che Festtage und jetzt schon einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir freuen uns, Sie am Neujahrs-Apéro vom Sonntag, 3. Januar 2010 im 
Riedhus begrüssen zu dürfen und mit Ihnen auf das neue Jahr anzustossen.

Ihr Gemeindepräsident

Eugen Wolf

ARA Fehraltorf/Ausbau Dorfbach Madetswil
ms. Für die Sanierung der Hebewerke der ARA 
Fehraltorf – Russikon hat der Gemeinderat einen 
Kredit von 36’000 Franken bewilligt. Nach der 
Sanierung kann erfahrungsgemäss davon ausge-
gangen werden, dass die Schneckenpumpen wie-
der 15 Jahre ohne grössere Sanierung betrieben 
werden können.
Im August 1963 wurde die Abwasserreinigungsanla-
ge in Fehraltorf in Betrieb genommen. Eine erste Er-
weiterung der Anlage erfolgte im Jahr 1974 mit der 
Realisierung der Klärblocks. In den Jahren 1990 bis 
1993 wurde die Anlage für 12,9 Mio. Franken saniert 
und erweitert. Es wurden damals insbesondere die 
Abwasserreinigung ausgebaut und ein neuer Faul-
turm mit Betriebsgebäude erstellt. Innerhalb dieses 
Ausbaus wurde auch das Hebewerk erstellt, welches 
mit zwei Schneckenpumpen ausgerüstet ist. Seit 
1990 ergeben sich knapp 100’000 Betriebsstunden je 
Schnecke. 

Der Gesamtkredit beträgt 120’000 Franken. Russikon 
trägt 30 Prozent dieser Kosten. Der Hauptteil von 70 
Prozent wird durch die Gemeinde Fehraltorf finan-
ziert. Dieser Kredit ist nicht Bestandteil der durch die 
Gemeindeversammlung bewilligten Gesamtsanie-
rungskosten für die ARA Fehraltorf – Russikon.

Ausbau Dorfbach Madetswil schreitet voran
Wie die rege Bautätigkeit eingangs Madetswil zeigt, 
schreiten die Arbeiten zum Ausbau des Dorfbachs 
Madetswil voran. Aufgrund der idealen Wetterlage 
Ende Oktober wurde entschieden, die vorbereiten-
den Abhumusierungsarbeiten sofort zu beginnen. 
Die optimalen Bedingungen liessen es zu, dass die 
Arbeiten kostengünstig durchgeführt werden konn-
ten. Der Gemeinderat hat einen Kredit von 27’000 
Franken freigegeben und die Arbeiten der Grimm & 
Schmid AG, Grüningen, vergeben. 

Abhumusierung für den Dorfbach Der Durchlass vor Madetswil



Ihre Zukunft ist der beste Grund für eine indivi-

duelle Vorsorgeberatung. Weil es keine Patent-

lösung gibt, entwickeln wir für Sie die Lösung, 

die Ihnen und Ihren finanziellen Zielen entspricht. 

Vereinbaren Sie einen Besprechungstermin.

www.raiffeisen.ch

Wir machen den Weg frei

– Umfassende
Beratung für Ihre Vorsorge.

Raiffeisenbank Zürcher Oberland
8610 Uster Tel. 044 905 29 50
8620 Wetzikon Tel. 044 931 46 46
8625 Gossau Tel. 044 936 60 80
8330 Pfäffi kon ZH Tel. 044 952 40 40

Inserieren 
leicht 

gemacht – 
Ihre Daten 
senden an  

info@stoz.ch 
und schon 
sind Sie  
dabei.
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Gemeindeverwaltung 
geschlossen
Die Büros der Gemeindeverwaltung Russikon blei-
ben über Weihnachten/Neujahr vom 

Donnerstag, 24. Dezember 2009, 11.30 Uhr, 
bis und mit Sonntag, 3. Januar 2010 
geschlossen. 
Am Montag, 4. Januar 2010 sind wir wieder für Sie 
da. 

Ihre Gemeindeverwaltung Russikon

Bei einem Todesfall können Sie den Pikett-Dienst 
unter der Telefonnummer 079 365 50 09 an folgen-
den Tagen erreichen: 28./29./30./31. Dezember 
2009 jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr.

Wird eine Überführung benötigt, wenden Sie sich 
bitte direkt an die Firma Gerber AG, Lindau, Tele-
fon 052 355 00 10.

Zudem hat der Gemeinderat…
"" von der Geschwindigkeitskontrolle der Gemeinde-
polizei Fehraltorf – Russikon vom 29. Oktober 2009 
in Russikon (Fahrtrichtung Madetswil) Kenntnis ge-
nommen (signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 80 
km/h; Anzahl Fahrzeuge: 235; Anzahl Übertretun-
gen: 34; gemessene Höchstgeschwindigkeit: 135 
km/h).
"" zur Kenntnis genommen, dass die Sanierungsar-
beiten an der Wettsteinstrasse (1. Teil) zügig voran-
gekommen und abgeschlossen sind. Es ist gemäss 
Strassensanierungsplanung vorgesehen, dass im 
2010 ein 2. Teil dieser Quartierstrasse saniert wird. 
Wir danken den Anwohnerinnen und Anwohnern 
für ihr Verständnis während den Bauarbeiten.
"" zur Kenntnis genommen, dass Luana Bergamin, 
Russikon, an den Schweizermeisterschaften im 
Taekwando die Goldmedaille als Juniorenschwei-
zermeisterin gewonnen hat. Der Gemeinderat gra-
tuliert zu dieser guten Leistung.
"" davon Kenntnis genommen, dass der neue Betrei-
bungskreis Pfäffikon, zu dem auch Russikon ge-
hört, am 27. Juli 2010 seine operative Tätigkeit auf-
nimmt. Ab diesem Datum hat Russikon kein eige-
nes Betreibungsamt mehr.

Der Gemeinderat berichtet

Neujahrs-Apéro
Der Gemeinderat Russikon lädt alle Russikerinnen 
und Russiker herzlich zum Neujahrs-Apéro am Sonn-
tag, 3. Januar 2010 in die Mehrzweckanlage «Ried-
hus» ein.

Programm
"" 10.30 Uhr	 Türöffnung
"" 11.00 Uhr	 Musikalische Unterhaltung durch  
			  «Four for the Blues»
"" 11.30 Uhr	 Neujahrsansprache von Gemeinde- 
			  präsident Eugen Wolf und Einweihung  
			  der Ortswappen Sennhof und Wilhof
"" 12.00 Uhr	 «Four for the Blues»

anschliessend Apéro bis 13.30 Uhr

Wir freuen uns, Sie am Neujahrs-Apéro begrüssen zu 
dürfen.

Der Gemeinderat

«Four for the Blues»

"" für die Maler- und Renovationsarbeiten an der Lie-
genschaft «Fadezeindli» in Russikon einen Kredit 
von 11’000 Franken bewilligt.
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So könnte die Kehrichtabfuhr auch in 
Russikon organisiert sein
Die Kehrichtabfuhr hat seit einigen Monaten eine 
zeitliche Anpassung erfahren. Der Versuch der Don-
nerstagabfuhr in den Aussenquartieren wurde wie-
der abgebrochen und stattdessen die Abfuhr am 
Freitag ab 7.00 Uhr für die ganze Gemeinde festge-
setzt. Diese Änderung führte dazu, dass mancherorts 
am Donnerstagabend Kehrichtsäcke an den Sam-
melpunkt gestellt wurden. Diese Säcke wurden teil-
weise durch Tiere während der Nacht aufgerissen, 
was da und dort zu unerwünschten Unordnungen 
und unangenehmen Aufräumarbeiten durch Unbe-
teiligte führte. 

Um diese neue Situation meistern zu können, emp-
fehlen wir Ihnen den Kauf eines anthrazitfarbenen 
Rollcontainers. So sind Sie unabhängiger von den 
Abfuhrzeiten. Sie kleben die Marke auf den entspre-
chenden Sack und deponieren ihn im Rollcontainer. 
Diese dürfen bereits am Vorabend an den Kehricht-
sammelpunkt gebracht werden. Evtl. lässt sich ein 
Rollcontainer zusammen mit Ihrem Nachbarn an-
schaffen.

Muster und Bestellmöglichkeit bei 
der Gemeindeverwaltung Russikon 
vom 1. bis 15. Dezember 2009.

"" 140 Liter zu Fr. 79.–
"" 240 Liter zu Fr. 89.–

Kleinere Rollcontainer sind nicht gestattet.

"" Kehrichtsäcke sind weiterhin möglich, dürfen je-
doch nicht am Vorabend der Abfuhr bereitge-
stellt werden.
"" Nur anthrazitfarbene genormte Rollcontainer 
bereitstellen.
"" Die Verwendung der grünen Rollcontainer ist für 
den Hauskehricht nicht gestattet.

Die Verantwortlichen für den Winterdienst haben 
sich vorbereitet, um auch in den kommenden Mona-
ten die Gehwege und Strassen der Gemeinde in 
möglichst gut nutzbarem Zustand zu halten. 

Wir bitten Sie, zur Kenntnis zu nehmen, dass Fahr-
zeuge, welche auf öffentlichen Strassen parkiert sind, 
die Winterdienstarbeiten behindern können. Es be-
steht zudem die Gefahr, dass sie durch Schneepflü-
ge und andere Winterdienstgeräte beschädigt wer-
den. Die Schneeräumung erfolgt hauptsächlich in 
den frühen Morgenstunden. Um einen reibungslo-
sen Ablauf der Räumungsarbeiten zu ermöglichen, 
bitten wir Sie, Fahrzeuge nicht auf Gehwegflächen 
oder im Strassenraum abzustellen. Jede Haftung für 
Schäden, die beim Schneepflügen oder Salzstreuen 
an nicht ordnungsgemäss parkierten Fahrzeugen 
entstehen, wird abgelehnt. Die Schneeräumung in 
privaten Haus- und Garagezufahrten ist Sache der 
Grundeigentümer oder Mieter der betreffenden Ob-

jekte. Das Personal der Gemeinde und des Kantons 
kann für diese Arbeiten nicht beansprucht werden. 
Es ist nicht gestattet, den von Privatgrundstücken 
weggeräumten Schnee auf öffentlichem Grund ab-
zulagern. Ohne Bewilligung dürfen Schnee und Eis 
nicht in Strassenschächte, Kanäle und öffentliche 
Gewässer geworfen werden.

Die Benützer des Verkehrsnetzes können nicht 
selbstverständlich davon ausgehen, dass Gemeinde-
strassen, Trottoirs und Wege stets frei von Schnee 
oder Eisglätte sind. Wir ersuchen deshalb alle Ver-
kehrsteilnehmer, die Fahrweise, die Ausrüstung und 
das Verhalten den herrschenden winterlichen Ver-
hältnissen anzupassen. 

Mit den besten Wünschen für einen unfallfreien Win-
ter

Der Tiefbauvorstand

Winterdienst
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Gemeindepolizei Fehraltorf – Russikon

Wer findet die 10 Unterschiede?
Das Rätsel von Roberto und Ricci ist im Wahlfachkurs 
Digitalfotografie und Bildbearbeitung der 3. Ober-
stufe entstanden. Roberto und Ricci wünschen viel 
Spass und viel Glück beim Lösen!

Preis
Unter den richtigen Einsendern wird ein Gutschein 
für eine SBB-Tageskarte Gemeinde im Wert von 35 
Franken verlost und im nächsten «äxgüsi» veröffent-
licht. Einsendeschluss ist der 8. Januar 2010 (Post
stempel).

Fehler einkreisen und diese Seite gut leserlich aus-
füllen und einsenden an: Gemeinde Russikon, Re-
daktion «äxgüsi», Kirchgasse 4, 8332 Russikon.

Name

Vorname

Adresse

PLZ/Ort

Über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Fotorätsel Dezember/Januar

Was kann angezeigt werden?
"" Diebstähle
"" Sachbeschädigungen
"" Tätlichkeiten
"" Verlust von Ausweisen
"" Verlust von Kontrollschildern
"" Parkschäden
"" Kontrolle von beanstandeten Fahrzeugen

Wie sind die Öffnungszeiten?
Mo bis Do	 10.00 – 12.00 Uhr

Anzeigen bei der Gemeindepolizei
Freitag			   11.00 – 13.00 Uhr
Montag			  17.00 – 18.30 Uhr
Nach telefonischer Absprache sind Anzeigen auch 
ausserhalb der offiziellen Öffnungszeiten möglich.

Wo finde ich die Gemeindepolizei?
Gemeindepolizei Fehraltorf – Russikon, Kempttal
strasse 69, 8320 Fehraltorf, Telefon 043 355 77 30 
(gegenüber dem Gemeindehaus. Parkplatz beim 
Gemeindehaus vorhanden). Die Gemeindepolizei 
nimmt sich gerne Zeit für Ihre Anliegen.
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BÄCKEREI BIOLADEN BLUMEN GESCHENKE TAKE AWAY

Bestellen Sie per Fax, E-Mail, 
Telefon und wir liefern Ihren 

Einkauf nach Hause!

GESCHENKE
 Originelles, Nützliches und Schönes, hergestellt von 

Menschen mit einer Behinderung. Schauen Sie bei uns 
vorbei. Gerne stellen wir Ihnen auch Geschenkkörbe 

nach Ihren Wünschen zusammen.
Telefon 044 953 31 13

 BÄCKERE I
Abwechslungsreiches aus unserer Hausbäckerei im 

palmino! Brot und Backwaren nach alten, bewährten 
Rezepten. Täglich Spezialbrote mit Zutaten aus der  

Region. Torten und Patisserie für jeden Anlass. Täglich 
feine Wähen und Sandwiches. Immer am letzten 

 Freitag im Monat: Wähenfestival!
Telefon 044 953 31 35

B IOLADEN
Sich gesund ernähren beginnt beim Einkauf im  

palmino! Sie finden bei uns die besten regionalen 
BIO Knospe und DEMETER Produkte. Milchprodukte, 
Eier, Früchte und Gemüse, teilweise aus Eigenpro-

duktion, Frischprodukte wie Antipasti, Sojaprodukte,  
Saucen, Fleisch und Charcuterie, Teigwaren, Reis, 
Mehl, Tiefkühlprodukte, Getränke und vieles mehr.

Telefon 044 953 31 13

BELLEF LOR
Der Blumenladen der «palme» im palmino! 

Saisonale Sträusse, Gestecke und Arrangements für 
 jeden Anlass. Telefon 044 953 31 62

Offen: Mo/Sa 7–13 Uhr, 
Di/Mi/Fr 7–18.30 Uhr, Do 7–17 Uhr

Hochstrasse 31–33, 8330 Pfäffikon ZH
Tel. 044 953 31 13, Fax 044 953 31 05

palmino@palme.ch, www.palme.ch

Samstag, 12.12.2009, 20.15 Uhr 
KNUTH und TUCEK 
Weimarer Weihnachtsspiel oder 
Jesses Maria
Hochtheatralische Erzählkunst mit gewal-
tig weiblicher Satire und barbarischer Mu-
sikalität.
Das Weimarer Weihnachtsspiel ist ein spe-
zielles Adventsprogramm von Knuth und 
Tucek. Auch hier porträtieren die beiden 
Kabarettistinnen in gewohnter Schärfe so-
wie unerschütterlicher Contenance das ad-
ventliche Treiben unserer Zeit. Während allerorts Religionskonflikte 
toben, lanciert der Bund als integrative, ökumenische Massnahme 
die schweizerische Erstaufführung des Weimarer Weihnachtsspiels 
von 1347: Der verzweifelte Regisseur träumt von Tiroler Gröstl, die 
von einer Schweizer Illustrierten gekürte «Schwangere of the year» 
lernt Aramäisch und der Hamburger bratende Melchior wäre gerne 
Josef.

Literatur in Pfäffikon 2010 – Ausbruch-Aufbruch

Montag, 4. Januar 2010, 20.00 Uhr 
Tim Krohn, Schriftsteller, Zürich
Aus: Ans Meer/Roman, Galiani Berlin 2009

Montag, 11. Januar 2010, 20.00 Uhr 
Anne Cuneo, Schriftstellerin, Zürich
Aus: Zaïda/Roman, bilgerverlag Zürich 2009

Montag, 18. Januar 2010, 20.00 Uhr
Petra Ivanov, Schriftstellerin, Dübendorf
Aus: Stille Lügen/Roman, Appenzeller Verlag 2008

Montag, 25. Januar 2010, 20.00 Uhr
Perikles Monioudis, Schriftsteller, Zürich
Aus: Land/Roman, Amman Verlag Zürich 2007

Samstag, 9.1.2010, 20.15 Uhr 
zapzarap, Spatenstich – das neue Programm
Vierstimmiges A-cappella-Ensemble.
In einem Bergdorf soll ein gros
ses Projekt – der HMRC-Tower 
– entstehen, und alle erhoffen 
sich einen Vorteil davon. 
Dumm nur, dass die isolierten 
Bergler noch gar kein Geld des 
russischen Sponsors gesehen 
haben. So weit die Geschichte 
des neuen zapzarap-Programms. Es ist erstaunlich was die vier Pro
tagonisten mit ihrer Mimik, ihren Stimmen und dem einzigen Requi-
sit – den vier grauen Holzplatten – auf die Bühne zaubern. 

Samstag, 30.1.2010, 20.15 Uhr 
Komikerduo Lapsus, Crashkurs
In nur zwei Stunden zum Diplom Ihrer 
Träume!
Sind Sie fit für den heutigen Arbeitsmarkt? 
Flexibel, teamfähig, leistungsbereit – das 
ist nicht genug! Nur wenn Sie über mehr 
Diplome verfügen als Ihre Mitbewerber, 
sind Sie der Abräumer. Crashkurs ist die 
Lösung: Pimp your Lebenslauf! In nur zwei 
Stunden zum Diplom Ihrer Träume! 

Infos und Reservationen für alle Vorstellungen:
www.kinorex.ch oder in der Buchhandlung Helen Keller,  
8330 Pfäffikon, Telefon 044 951 25 02
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Schule Russikon

Aus der Schulbehörde
Richtlinien, Reglemente, Neuauflagen
An der Sitzung der Schulbehörde vom 5. November 
2009 hat die Abnahme von überarbeiteten Richt
linien und Reglementen der Schule Russikon ihren 
Anfang genommen. Mit der Umsetzung des Neuen 
Volksschulgesetzes und der Einführung der Schul
leitung sind diverse Reglemente überflüssig, andere 
zu überarbeiten und einige auch neu zu erstellen. 
Am 5. November 2009 konnten die Schulbesuche 
neu definiert werden. Ebenso gelangte ein neu er-
stelltes Formular für die Dokumentierung der Schul-
besuche zur Bestätigung. Beobachtungsschwer-
punkt der Schulbehörde im Hinblick auf die Schulbe-
suche im Schuljahr 2009/2010:

GEMEINSCHAFT LEBEN, ERLEBEN

Unter diesem Motto werden die Lehrkräfte besucht. 
In Zukunft besteht die Möglichkeit, dass sich jede 
Lehrperson einen eigenen Beobachtungsschwer-
punkt festlegt und die Schulkonferenz wird für die 
kommenden Jahre ebenfalls ein für alle geltendes 
Schwergewicht bekannt geben.

100 Jahre Sunneberg 1
Am 25. September 2010 wird die 100 Jahrfeier für 
das Primarschulhaus stattfinden. Eine Arbeitgruppe 
zur Planung der Festivitäten ist ernannt worden, die 

erste Sitzung hat bereits stattgefunden. Am gleichen 
Tag findet der traditionelle Neuzuzügertag statt; 
dieser wird zusammen mit der 100-Jahrfeier abge-
halten.

Umsetzung der Sonderpädagogischen 
Massnahmen
Durch die Umsetzung der Sonderpädagogischen 
Massnahmen auf das Schuljahr 2010/11 (3. Staffel) ist 
die Schule Russikon zur Zeit an der Auswertung einer 
Softanalyse um die, für unsere Gemeinde wichtigen 
und richtigen Massnahmen aufzugleisen. Es steht 
ausser Frage, dass diverse Änderungen und Anpas-
sungen notwendig sind um das Ausarbeiten eines 
Sonderpädagogischen Konzeptes wahrzunehmen. 
Aus diesen Gründen hat sich die Schulbehörde an-
lässlich einer Teamsitzung über diverse Sachgebiete 
unterhalten und den Output zu Handen der Arbeits-
gruppe weitergeleitet.

Zudem hat die Schulbehörde…
"" Die Stellenbeschreibungen unserer Schulleitung 
verabschiedet.
"" Zwei externe Schulungen bewilligt.
"" Den Verteilerschlüssel über die Kosten der Begab-
tenförderung mit Fehraltorf angepasst.
"" Die Leitung und die zwei MitarbeiterInnen des Mit-
tagstisches mittels Beschluss angestellt.

Auch dieses Jahr wieder verbringen die Primarschü-
lerInnen den Anlass mit Ihren KlassenlehrerInnen, 
welche die Anfangs- und Schlusszeiten des offiziel-
len Teils noch rechtzeitig bekannt geben werden.

Für die SchülerInnen der Oberstufe findet von Don-
nerstag, 17. Dezember 2009, 23.00 Uhr bis Frei-
tag, 18. Dezember 2009, 5.00 Uhr ein obligatori-
sches Hausfest im Wettsteinschulhaus statt. Das ge-
naue Programm wird rechtzeitig durch die Lehrkräfte 
verteilt.

Die Schulbehörde macht die Eltern darauf aufmerk-
sam, dass die SchülerInnen erst ab 5.00 Uhr auf die 
Strasse gehen dürfen und sich nicht früher als 15 Mi-
nuten vor Beginn der geplanten Anlässe auf dem 
Pausenplatz einfinden sollen.

Für private Veranstaltungen, die in der Nacht vom 
17./18. Dezember 2009 stattfinden, sowie für das 
Verhalten der Kinder ausserhalb der offiziellen Schul-
anlässe, tragen ausschliesslich die Eltern die Verant-
wortung.

Schulsilvester 2009
Viel Glück, Gesundheit und nur Gutes im 2010
Die Schulbehörde 
Russikon möchte sich 
auf diesem Weg bei 
allen Eltern und Erzie-
hungsberechtigen, 
den Lehrkräften, dem 
Elternteam, der Schul-
leitung und nicht zu-
letzt auch bei allen 
Bürgern unserer Gemeinde für die gute Zusammen-
arbeit und die Unterstützung im vergangen Jahr be-
danken. Es ist nicht selbstverständlich, dass die Jah-
re ohne grössere Stolpersteine und tiefgehende Ein-
schnitte vorübergehen. Russikon ist ein Ort, an dem 
Zusammengehörigkeit, Teamgeist und Menschlich-
keit im Vordergrund stehen und dies auch gelebt 
wird.

In diesem Sinne alles, alles Gute fürs 2010!

Schulbehörde Russikon und Schulverwaltung
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Schule Russikon

Bedarf
Im Dezember vor einem 
Jahr erstellte die Schul-
behörde eine Projekt-
skizze zur Einführung 
der Tagesstrukturen und 
bildete gemeinsam mit 
dem Gemeinderat eine 
Projektgruppe, um das im Gesetz verankerte Puzzle-
teil der schulergänzenden Kinderbetreuung zu kon-
kretisieren.

Der im Frühjahr mittels Fragebogen erhobene Be-
darf war hoch. Die Verantwortlichen entschlossen 
sich deshalb, die Tagesstrukturen möglichst rasch, 
schrittweise, aufzubauen.

Renovation
Als erster Schritt wurde 
der Mittagstisch im Pa-
villon verwirklicht. Die-
ses Gebäude bot sich 
wegen seiner zentralen 
Lage an und wurde sanft 
renoviert, um ein 
freundliches Ambiente sowie eine Koch- und Ab-
waschmöglichkeit zu bieten. Federführend mit kon-
kreten Umsetzungsideen waren dabei die Betriebe 
Roger Weibel, Maler sowie Johann Bösch als Schrei-
nerei. Die Schulbehörde legte an einem vergnügli-
chen Samstag selber Hand an und Frau D. Mink 
übernahm die farbliche Gestaltung. Begrüsst werden 
die Kinder im Eingangsbereich von einem freundli-
chen Drachen, gemalt von Frau U. Schmidt.

Mitarbeiterinnen

Die Stellenausschreibung im «äxgüsi» hatte Erfolg, 
und wir konnten ein Team von drei Frauen für den 
Mittagstisch gewinnen. Von links nach rechts: J. Frei, 
D. Custer und B. Comuzzo als Leiterin. Das Team hat 
den Anspruch, die Kinder professionell zu betreuen 
und das Angebot Schritt für Schritt weiterzuent
wickeln.

Mittagstisch in 5 Bildern – Rück- und Ausblick
Eröffnung

Verköstigt werden die zur Zeit 6 – 8 Kinder durch das 
Restaurant Metzg, ausser es seien gerade Gastköche 
wie E. Wolf und M. Berlinger ( Gemeinderat ) im Kü-
cheneinsatz. Der Start ist geglückt und – sicher im 
Sinne der Kinder – haben die Betreuerinnen bereits 
etwas Neues eingeführt; es gibt ab und an einen 
Dessert.

Ausblick

Nach den Sportferien, am 1. März 2010, beginnt das 
neue Semester, für welches die Eltern ihre Kinder 
anmelden können. Eine möglichst frühzeitige An-
meldung garantiert die Betreuung und ermöglicht 
eine Planung des Angebotes. Das Anmeldeformular 
erhält man in der Schulverwaltung oder unter www.
schulerussikon.ch. 

Nach den Sommerferien ist ein Ausbau an den an-
gebotenen Tagen auf die Nachmittagsbetreuung ab 
Mittagstisch bis 18.00 Uhr in Planung. 

Simon Mink
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Am 28. Oktober trafen sich die Mitglieder des El-
ternteams zur Vollversammlung. Auch die Schulbe-
hörde, vertreten durch Esther Wenger sowie Schul-
leiter Matthias Forster, konnten uns interessante Ein-
blicke in die Zukunft der Schule Russikon geben. Der 
Mittagstisch ist von der Gemeinde aus nun auch gut 
angelaufen, somit wird dieses «Projekt» vom Eltern-
team als abgeschlossen betrachtet. Besten Dank 
den engagierten Eltern die bisher bei sich zu Hause 
einen Mittagstisch angeboten haben. Selbstver-
ständlich dürfen sie auch weiter einen Mittagstisch 
durchführen, aber der steht dann nicht mehr unter 
dem «Patronat» des Elternteams.

Wir blickten an der Vollversammlung auch auf Pro-
jekte des Elternteams zurück, welche 2009 realisiert 
werden konnten, ich berichtete ja auch schon teil-
weise darüber im «äxgüsi». Wir schauten an den 
Gruppengesprächen schon vorwärts auf zu realisie-
rende Projekte für das Jahr 2010. Mehr dazu dann zu 
gegebener Zeit in kommenden «äxgüsi’s».

Am 5. November wurde der Vorstand des Eltern-
teams zu einer Austauschsitzung mit der Schulbehör-
de und der Schulleitung Russikon eingeladen. Die 
Sitzung zeigte, dass unser Elternteam in Russikon 
mittlerweile eine geschätzte Rolle spielt und sich 
auch immer wieder für die Anliegen der Kinder, El-
tern und auch Lehrer engagieren kann und darf. Wir 
im Vorstand sind auch der Meinung, dass die Zusam-
menarbeit mit der Schulbehörde und vorallem auch 
mit der Schulleitung im 2009 sehr gut gelaufen ist. 
Wir freuen uns auch weiterhin auf eine gute Zusam-
menarbeit.

«Räder Still!»
Am 5. November von 7.40 bis 8.30 Uhr und von 11.45 
bis 12.15 Uhr haben Eltern der Unterstufe des Eltern-
teams mit der Strassenaktion «Räder Still!» ihr ange-
kündigtes Strassenprojekt durchgeführt.

Gleichzeitig fand diese Strassenaktion auch in Pfäffi-
kon und Hinwil statt. Mit 2-seitigen Flyern und Scho-
ckoladenherzen haben wir bei den Autofahrern in 
Erinnerung gerufen, dass sie mit dem Auto 3 bis 5 m 
vor dem Fussgängerstreifen still stehen sollen, denn 
die Kinder werden vom Verkehrspolizisten darauf ge-
drillt, dass Sie erst auf die Strasse laufen dürfen, 
wenn ein Fahrzeug vollkommen steht. 

Wie sollen sich Fahrzeuglenkende verhalten?
O	 Anhalten bis zum Stillstand
Das Fahrzeug soll 3 bis 5 m vom Kind entfernt bis 
zum Stillstand anhalten. Kinder im Vorschul- und Un-
terstufenalter können noch keine Distanzen und Ge-
schwindigkeiten abschätzen. Auch verstehen sie 
nicht, dass ein Fahrzeug einen Bremsweg hat, der je 
nach Geschwindigkeit länger oder kürzer ist. Kinder 
meinen, Autos könnten immer sofort anhalten.

O	 Keine Zeichen geben

Hand- und Lichtzeichen könnten Kinder verleiten die 
Fahrbahn zu betreten, ohne auf den übrigen Verkehr 
zu achten. Ein Handzeichen eines Erwachsenen ver-
steht ein Kind als Aufforderung die Strasse sofort zu 
überqueren. Es wird diese Anweisung befolgen, 
ohne sich zu vergewissern, ob hinter dem Fahrzeug 
oder von der Gegenrichtung noch ein anderes her-
annaht. Auch ist es für Kinder schwierig, mit den 
Lenkenden den Blickkontakt zu suchen (getönte 
Scheiben, Sonnenbrillen usw.). Deshalb ist es für die 
Kinder wichtig, dass sie selbst den Zeitpunkt bestim-
men, wann sie die Strasse sicher überqueren kön-
nen. 

O	 Geduld haben
Kinder brauchen Zeit um die Strasse zu überqueren. 
Ein Kind braucht am Anfang bis zu 10 Sekunden Ent-
scheidungszeit. Schon bald, mit dem nötigen Selbst-
vertrauen, verringert sich diese massiv.

Aus der Vollversammlung
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Wir haben uns natürlich bei dieser Aktion auch sel-
ber sehr vorsichtig verhalten und Leuchtwesten ge-
tragen. Peter Andenmatten von der Gemeindepoli-
zei hat als weiteren Sicherheitsaspekt die Aktion am 
Morgen überwacht. Aus unserer Sicht ist eine solche 
Strassenaktion sehr sinnvoll und hat die Automobilis-
ten nicht zu sehr aufgehalten. Sofern sich wieder en-

gagierte Eltern finden lassen, werden wir auch 2010 
wieder eine solche Aktion durchführen. Flyer und 
Schokoladenherzen kosten Geld und dieses haben 
wir einigen Sponsoren zu verdanken. Deshalb auch 
an dieser Stelle noch unseren herzlichen Dank an: 

"" EKZ Eltop, Russikon
"" t. sturzenegger gmbh, www.tsturzenegger.ch
"" Landgasthof zur Krone
"" Zürcher Kantonalbank, Russikon
"" Paul Müller Gebäudereinigungs AG, www.mpg.ch

Zum Schluss bleibt mir einmal mehr dem Vorstand 
des Elternteams meinen herzlichsten Dank auszu-
sprechen für die sehr gute und engagierte Mitarbeit, 
aber auch allen Elternvertreterinnen und Vertretern, 
dass sie sich privat die Zeit nehmen und sich zum 
Wohle der Kinder und einer gut funktionierenden 
Schule einsetzen.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne, besinnliche 
Weihnachtszeit und später einen guten Rutsch in ein 
glückliches und erfolgreiches Jahr 2010 bei hoffent-
lich guter Gesundheit.

Martin Kezmann

FamilienTreffpunkt Russikon

Liebe Russiker Kinder 
Auch dieses Jahr lässt uns der Samichlaus nicht im 
Stich. Er freut sich auf eine grosse Kinderschar.

Wann:
Freitag, 4. Dezember 2009

Treffpunkt:
18.15 Uhr vor dem Riedhus

Mitbringen:
Glocke oder Rassel, Wurst zum Grillieren

Gemeinsam mit Euren Eltern suchen wir den Samich-
laus im nahen Wald. Nach dem Samichlausbesuch 
seid Ihr herzlich eingeladen die mitgebrachte Wurst 
am Lagerfeuer zu grillieren. 

Der FamilienTreffpunkt Russikon

De Samichlaus chunt  
zu eus in Wald

Verkaufen am Liliputmärt
Es gibt noch an verschiedenen Daten freie Plätze. 
Schaut Euch den Einsatzplan an auf unserer 
Homepage, www.familientreffpunkt-russikon.ch. 
Ihr könnt Euch dort direkt anmelden.

Oder kommt einfach an die Liliputstände und 
fragt nach dem Plan für den Standverkauf.
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Aktuell im Dezember
Kino-Filme auf DVD

"" Das Bernstein-Amulett (Drama)
"" Illuminati (Thriller)
"" Gesetzlos – Die Geschichte des Ned Kelly  
(Krimi, Australien)
"" State Of Play – Stand der Dinge (Thriller)

Romane Erwachsene
"" Aitmatow,Tschingis: Dshamilja (Grossdruck)
"" Bàcher, Peter: Glücklicher Sonntag (Grossdruck)
"" Bennett, Alan: Così fan tutte (Heiteres, England)
"" Borger, Martina: Sommer mit Emma (Familie)
"" Brauen, Yangzom: Eisenvogel 
(Biografisches, Tibet, Schweiz, Flüchtling)
"" Calvetti, Paola: Und immer wieder Liebe (Liebe)
"" Challis, Sarah: Wüstenherz (Grossdruck, Frau)
"" Dai, Sijie: Wie ein Wanderer in einer mondlosen 
Nacht (Liebe, China)
"" Ernst, Hans: Wenn die Bergfeuer leuchten; Die 
Kinder aus dem Schattengrund (Heimat)
"" Fiorato, Marina: Die Glasbläserin von Murano 
(Grossdruck, Historisches)
"" Gerlof, Kathrin: Alle Zeit (Generationen, Liebe)
"" Jens, Walter: Auf der Suche nach dem verlore-
nen Sohn (Grossdruck, Biografisches)
"" Kerr, Philip: Das letzte Experiment (Krimi)
"" Lind, Hera: Die Erfolgsmasche (Humor, Liebe)
"" McFadyen, Cody: Das Böse in uns (Thriller)
"" Mettler, Felix: Der Fehldruck (Krimi, CH-Autor)
"" Mulgray, Helen: Keine Verdachtsmomente (Krimi)
"" Nolte, Mathias: Louise im blaugestreiften Leib-
chen (Liebe, Abenteuer, Künstler)
"" Reichs, Kathy: Das Grab ist erst der Anfang 
"" Roberts, Bethan: Köchin für einen Sommer 
(Humor, Familie, Grossbritannien)
"" Schätzing, Frank: Limit (Thriller, Phantasie)
"" Scheib, Asta: Das Schönste, was ich sah 
(Biografisches, Giovanni Segantini)
"" Schirach, Ferdinand von: Verbrechen (Krimi)
"" Shamsie, Kamila: Verglühte Schatten 
(Zeitgeschichte, Asien, Frau)
"" Solèr, Ernst: Staub im Paradies (Krimi)
"" Stadnick, Isabel: Wanna Waki (Biografisches)

Sachbücher Erwachsene
"" Leben lernen: Die Weisheit der Mythen
"" Wie Engel begleiten – Erfahrungen aus biblischer 
und heutiger Sicht
"" Naturschönheiten – Dekoideen aus Naturmaterial 
für jede Jahreszeit

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum:  
Donnerstag, 17. Dez. 2009,  
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.
Anmeldung erwünscht unter  
044 954 04 61 oder  
bibliothek.russikon@sunrise.ch

"" Kartengrüsse – Designerkarten zum Selberma-
chen
"" Wohn-Inspirationen – kreative Wohnideen zum 
Selbermachen

Alle Neuheiten auf einen Blick...
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken.

Geschenk-Ideen für Weihnachten
Wissen Sie noch nicht womit Sie 
Ihre Lieben überraschen möch-
ten?

Verschenken Sie doch dieses 
Jahr Erwachsenen oder Jugendlichen die 

Bibliotheks-Jahresmitgliedschaft 
für Fr. 35.– bzw. Fr. 20.–.

Oder wie wäre es mit einem 
Geschenk-Abonnement 
für die Ausleihe von DVD oder 
Computerspielen? 

Ein 5er Abonnement kostet Fr. 15.–, ein 10er 
Abonnement Fr. 30.–. 

Gerne beraten wir Sie und freuen uns jetzt schon 
über Ihr Interesse an unserem Angebot.

Öffnungszeiten  
Weihnachten/Neujahr
Ab Montag, 21. Dezember 2009 
bis am Sonntag, 3. Januar 2010 
sind Schulferien.

In dieser Zeit ist die Bibliothek bis und mit Mitt-
woch, 23. Dezember normal geöffnet. Vom 24. 
Dezember bis 3. Januar bleibt die Bibliothek ge-
schlossen. Ab Montag, 4. Januar 2010, gelten 
wieder die regulären Öffnungszeiten.

Das Bibliotheks-Team wünscht allen eine schöne 
Adventszeit und frohe Festtage.
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Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde

Veranstaltungskalender
Gottesdienste
6. Dezember
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. S. Becker,
Kirchgemeindeversammlung, Kinderhüte

13. Dezember
18.00 Uhr: Memory-Weihnachtsfeier,
Familien-Gottesdienst, Pfr. E. Kolb

20. Dezember
09.30 Uhr: Gottesdienst zum 4. Advent, Pfr. E. Kolb

24. Dezember
17.00 Uhr: Heiligabend-Gottesdienst für Familien,
Pfr. S. Becker

24. Dezember
22.00 Uhr: Christnachtfeier mit dem Ad-hoc-Chor 
Russikon, Pfr. E. Kolb

25. Dezember
10.00 Uhr: Weihnachts-Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. S. Becker, Kinderhüte

26. Dezember
Kein Gottesdienst

27. Dezember
Kein Gottesdienst

31. Dezember
17.00 Uhr: Gottesdienst zum Altjahrabend mit dem 
Frauenchor Russikon, Pfr. E. Kolb

1. Januar
10.00 Uhr: Neujahrs-Gottesdienst, Pfr. E. Kolb,  
Apéro

3. Januar
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. E. Kolb

10. Januar
09.30 Uhr: Kolibri-Gottesdienst, Pfr. S. Becker, 
Kinderhüte

17. Januar
09.30 Uhr. Allianz-Gottesdienst, Pfr. E. Kolb, 
Kinderhüte, Chilekafi

24. Januar
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. E. Kolb, Kinderhüte

31. Januar
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. S. Becker, Kinderhüte

Jugendgottesdienste
9. Dezember: 18.00 Uhr

6. Januar: 18.00 Uhr

20. Januar: 18.00 Uhr

Für unsere Senioren
Besinnung im Altersheim
6. Januar, 09.30 Uhr in der Cafeteria

Mittagessen für Senioren
6. Januar, 12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Altersstubete
17. Dezember, 14.00 Uhr in der Krone

Altersferien
21. bis 27.8.2010 in Ravensburg

Für unsere Jungen
Memory
3./10. und 17. Dezember, 7./14./21. und 28. Januar, 
12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Singe und schtuune
3. und 17. Dezember, 7. und 21. Januar, 16.15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus 

Weitere Angebote
Tanz als Gebet
20. Dezember und 24. Januar,  
20.00 Uhr in der Kirche

Momente der Stille
8. Dezember, 12. und 26. Januar,  
9.30 Uhr in der Kirche

Ad-hoc-Chor Proben
8./15. und 22. Dezember,  
20.00 Uhr in der Kirche
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Evangelisch Reformierte Kirchgemeinde

Offenes Singen in der  
Adventszeit
Donnerstag,  
3. Dezember, 19.00 Uhr
in der Dorfkirche

Alle sind herzlich eingela-
den zum Mitsingen mit 
den Kindern von chORUSS 
und chORUSSli

Leitung: Barbara Kolb 
Klavier: Elisabeth Sommer

«Mir Chinde vo Bethlehem»

Die Memory-Kinder singen und spielen das Weih-
nachts-Musical «Mir Chinde vo Bethlehem».

"" am Sonntag, 13. Dezember 2009 um 18.00 Uhr in 
der Kirche
"" am Donnerstag, 17. Dezember 2009 um 14.00 Uhr 
an der Altersstubete im Saal des Restaurant Krone

Fiire mit de Chliine im Advänt
Freitag, 11. Dezember 
2009 von 9.15 – 9.45 Uhr
in der Kirche Russikon

Herzlich laden wir Kinder 
(0 bis ca. 5 Jahre) und Be-
gleitpersonen zur Ad-
ventsfeier mit anschliessendem gemütlichem Bei-
sammensein in der Kaffeestube ein. Die Kinder müs-
sen nicht ruhig sitzen!

Gestaltung:
Reformierte Kirchgemeinde Russikon
Familienforum der katholischen Kirche
Evangelisch-methodistische Kirche

Wettbewerb zum Russiker 
Chilefäscht

Wär malt öise 
Chilegüggel?
Wir suchen einen originellen, 
zum Vergrössern geeigneten, 
Güggel. 
Dieser wird am Chilefäscht an unserem Kirchturm 
zu bewundern sein – und mit etwas Glück könnte 
es dein Güggel sein, der vom Turm herunterkräht!

Alle andern eingegangenen Werke werden natür-
lich am Chilefäscht vom 8./9. Mai 2010 ebenfalls 
ausgestellt – zudem wartet auf alle Teilnehmer 
eine kleine Überraschung!

Teilnahmebedingungen:
"" Teilnehmen dürfen alle grossen und kleinen Rus-
sikerinnen und Russiker
"" Eingabe auf weissem Zeichnungspapier, A3 
Hochformat
"" Zeichen-/Maltechnik frei, keine 3-dimensionalen 
Werke

Einsendung/Abgabe bis 31. Januar 2010 im 
Sekretariat im Kirchgemeindehaus.



Die Ecke des Senioren-
vereins Russikon
Lotto! Lotto! Lotto!
Unser Chlaus-Lottonachmittag findet statt am
Donnerstag, 3. Dez., 14.00 Uhr im Sääli Rest. Metzg

Jassen im Dezember 2009:
Donnerstag, 10. Dezember
14.00 Uhr Landgasthof Krone

Jassen im Januar 2010:
Donnerstag, 7. Januar
14.00 Uhr Restaurant Metzg

Wir wünschen allen Mitgliedern eine schöne Advents-
zeit, fröhliche Weihnachtstage und ein glückliches und 
gesundes neue Jahr.

Singe und schtuune
am Dunschtig am 3. und 17. Dezember und am  
7. und 21. Januar 2010 vo 16.15 bis  
17.00 Uhr im Chilegmeindhuus

Mir singed voll Freud, 
s’isch wider Advent
Wir laden Sie ein, mit uns und unseren klei-
nen Kindern Advent und den Beginn des 
neuen Jahres zu feiern. 
Am 3. Dezember freuen wir uns mit Samichlausliedli, Versli 
und einem Bilderbuch über die Geschichten vom Nikolaus. 
Am 17. Dezember singen wir Kinderlieder zu verschiedenen 
Adventsbräuchen. Wir besuchen auch die Hirten auf dem 
Feld und lernen das Lied vom kleinen Apfel. Zurück in der 
Adventsstube stimmen wir uns mit Weihnachtsliedern auf 
das kommende Fest ein.
Im Januar verabschieden wir uns mit den heiligen drei Köni-
gen von Weihnachten und feiern unseren Alltag mit Lie-
dern, die die kleinen Kinder ganz besonders mögen: «So 
zeiged öi Füessli» und «De Peter schafft mit eim Hammer».
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns und unseren kleinen Kin-
dern feiern und wünschen Ihnen eine gesegnete Advents-
zeit, voll Wärme und Geborgenheit, frohe Festtage und ei-
nen guten Start ins 2010.

D’Wienacht isch verby, und s’neue Jahr fangt aa, 
jetz törf’s au wieder Werchtig sy und mir wänd 
Freud dra haa.

Die nächsten Ausgaben
Ausgabe	 Redaktions-/	 Verteilung 
		  Inserateschluss
Februar	 14. Januar	 28.01.2010 
März	 11. Februar	 25.02.2010



17

Katholische Pfarrei Pfäffikon

Du
Interview im Radio mit einem Mann, der ursprünglich 
Christ war und dann Buddhist wurde. Vieles der bud-
dhistischen Lehre spricht ihn sehr an, um eines je-
doch beneidet er die Christen: dass sie ein Du ken-
nen, in ihrem Gott ein Gegenüber haben. Ein Du, an 
das sie sich wenden können, ein Du, dem sie begeg-
nen können. An Weihnachten feiern wir, dass unser 
Gott es bei diesem Du nicht einfach belassen hat – 
er hat das Du auf die Spitze getrieben, ist Mensch 
geworden, um uns auf Augenhöhe anzusprechen: 
«Du.» Dem Du Gottes und dem göttlichen Du in an-
deren Menschen zu begegnen, dazu laden Sie ver-
schiedene Veranstaltungen, Feiern und Gottesdiens-
te ein. Wir freuen uns auf… Dich!

Friedenslicht aus Bethlehem  
«Gib dem Frieden eine Chance»
Ab dem 22. Dezember brennt das Licht in unserer 
Kirche in Pfäffikon. Sie sind herzlich eingeladen, es 
dort zu holen und zu Hause Ihre Weihnachtskerzen 
damit anzuzünden.

Besuche in der Advents- und Weihnachtszeit
Wenn Sie den Besuch eines Seelsorgenden wün-
schen, melden Sie sich doch bitte auf dem Pfarreise-
kretariat 043 288 70 70 oder direkt bei Pater Hildegar 
Höfliger, Bernd Kopp, Patricia Machill, Ludwig Wid-
mann. Wir kommen gerne bei Ihnen vorbei und brin-
gen Ihnen, falls Sie es wünschen, die Kommunion.

Weihnachten 2009
Donnerstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
17.00	 Familiengottesdienst mit Weihnachts- 
			   spiel in der Kirche
17.00	 Chlichinderfiir im Pfarrsaal
23.00	 Mitternachtsgottesdienst, anschl. Glühwein  
			   auf dem Kirchenvorplatz
Freitag, 25. Dezember – Weihnachten
09.45	 Festlicher Weihnachtsgottesdienst
Samstag, 26. Dezember – Stephanus
18.00	 kein Gottesdienst in Russikon
Sonntag, 27. Dezember – Fest der heiligen Familie
09.45	 Gottesdienst (Wortgottesfeier)
Donnerstag, 31. Dezember – Silvester
18.00	 Jahresschluss-Meditation
Freitag, 1. Januar – Neujahr
18.00	 Gottesdienst zum Jahresbeginn; Apéro
Samstag, 2. Januar
18.00	 Gottesdienst entfällt
Sonntag, 3. Januar – Fest der  
Heiligen Drei Könige
09.45	 Gottesdienst mit  
			   Kindersegnung

Ausblick auf das neue Jahr
Der kath. Frauenverein lädt ein nach Einsiedeln

"" Mittwoch, 6. Januar 2009, Ganztagesausflug, Aus-
kunft und Anmeldung bis 30.12. an Maria Züger, 
044 950 16 66.

Zä zmi (zäme Zmittag) 
"" Freitag, 8. Januar, 12.15 Uhr, Anmeldung bis Mitt-
woch, 6.1. ans Sekretariat.

Gottesdienst in Russikon
"" Samstag, 23. Januar, 18.00 Uhr, Gottesdienst in 
Russikon.

Atelier-Gottesdienst 
"" Sonntag, 24. Januar, 9.45 Uhr, Chlichinderfiir, Sunn-
tigsfyr, Mittel- und Oberstufen-Atelier, Atelier Ge-
sang und Wort der Bibel. Wir laden Sie herzlich ein.

Advent 2009
Zä zmi (zäme Zmittag) 

"" Freitag, 4. Dezember, 12.15 Uhr, Anmeldung bis 
Mittwoch, 2.12. ans Sekretariat.

Adventssingen mit Kindern (bis 5-jährig)
"" Mittwoch, 9. Dezember, 9.30 Uhr, wir singen 
Winter- und Weihnachtslieder im Einklang mit 
der Natur.

Seniorenadventsfeier
"" Seniorenadventsfeier des Frauenvereins, Don-
nerstag, 10. Dezember, 14.00 Uhr (persönliche 
Einladung folgt).

Rorategottesdienste im Advent 
"" 4./11. und 18. Dezember jeweils um 6.00 Uhr, 
anschl. gemeinsames Zmorge im Pfarrsaal.

oase der stille am mittwochmorgen
"" Mittwochmorgen, 9.00 – 9.30 Uhr in der Kapelle; 
2./9./16./23. Dezember, einen Moment abschal-
ten, mal nichts tun, mir selbst und Gott begeg-
nen – Sie sind herzlich willkommen.

«Eine Million Sterne»
"" Am Samstag, 19. Dezember beteiligen wir uns 
an der Caritas-Aktion «Eine Million Sterne». Ab 
16.00 Uhr sollen am Seequai in Pfäffikon über 
700 Kerzen brennen.

Gottesdienst zum 4. Advent  
mit Versöhnungsfeier

"" Sonntag, 20. Dezember, 9.45 Uhr

Gespräch «unter 4 augen»
Wir laden Sie herzlich ein zu den nächsten Ge-
sprächen:

"" Di, 1. Dez. 2009, 9.00 – 10.00 Uhr, Patricia Machill
"" Mi, 16. Dez. 2009, 19.00 – 20.00 Uhr, Ludwig Wid-
mann
"" Sa, 19. Dez. 2009, 16.30 – 17.30 Uhr, Bernd Kopp
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Russiker Gewerbe

Buchhaltung auf Abruf und ohne Fixkosten!

Seit 15 Jahren ist Claudia Buchschacher als selbstän-
dige Buchhalterin für kleine und mittelständische Be-
triebe tätig und vor über 10 Jahren gründete sie ihre 
UCB GmbH. Die Firmengründung wurde damals nö-
tig, weil sich ihr Hobby, das Nähen langsam zu ei-
nem eigenen Geschäftszweig entwickelte. Nachdem 
ihr nämlich der Gatte, damals als Computer-Händler 
und -Berater tätig, eine Nähmaschine schenkte, hat 
sie ihren ganzen weiblichen Bekanntenkreis damit 
neidisch gemacht. 

Inzwischen hat sie so viele dieser Geräte verkauft, 
von denen sie noch immer begeistert ist, dass sie auf 
der Strasse öfter auf ihr Näh-Hobby angesprochen 
wird, als auf ihren – eben diskreteren – Buchhalter 
Hauptberuf. Dabei führt sie auch im örtlichen Ge-
werbeverband die Bücher und hat in der Region ei-
nen breit gefächerten Stamm von meist langjährigen 
Kunden aufbauen können. 

Von der Autogarage zur Baufirma, vom Optiker bis 
zum Zahnarzt, vertraut man ihr gerne die Buchhal-
tung an. Ob sie nur gerade einen Teil, wie die Steu-
ern oder das Personalwesen übernimmt, oder ob sie 
gar wöchentlich mehrmals vorbeikommt und auch 
gleich die Kreditoren und Debitoren erfasst und be-

arbeitet, auf ihre Kompetenz und ihre Zuverlässigkeit 
ist immer Verlass. Für das Gartencenter Waffen-
schmidt in Russikon, führt sie seit rund zehn Jahren 
die gesamte Administration. Da ist sie denn auch öf-
ters anzutreffen, wenn sie nicht gerade bei andern 
Kunden oder an einem Weiterbildungskurs ist. Jedes 
Jahr besucht sie diese Kurse, denn nur so bleibe sie, 
mit den sich laufend ändernden Steuergesetzen, auf 
dem aktuellen Stand. 

Für die Zukunft wünscht sie sich weitere anspruchs-
volle Mandate von mittelständigen Unternehmen. 
Für spezielle Herausforderungen arbeitet sie auch 
mit einem kleine Team befreundeter Treuhänder und 
einem Revisor zusammen. Hier kann sie sich absi-
chern bei heiklen Fragen wie bei Erbschaften, Lie-
genschaftenhandel, Versicherungen oder Firmen-
gründungen. Doch sie freut sich auch über die aller-
kleinsten Aufträge. Sie weiss wie das geht. Zuerst ist 
es nur eine einfache Adressverwaltung und ein paar 
Jahre später ist das Vertrauen so gewachsen, dass 
der Kunde gleich alles aus ihrer Hand haben möchte. 
Denn rechnen kann sie, die gute Frau Buchschacher, 
und das Preis-Leistungsverhältnis das sie zu bieten 
hat, lässt sich nun mal kaum unterbieten.

Einladung zur 
ordentlichen  
GV 2010
Datum:		  Freitag, 5. Februar 2010
Ort:			  Rest. Metzg, Russikon
Beginn:		 19.30 Uhr

Ehren- und Passivmitglieder sowie Gäste sind 
herzlich willkommen.
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Spitex-Verein Russikon

Auflösung Foto-Wettbewerb der 
November-Ausgabe:
Der Gewinner, Dario Lüthi aus Russikon hat den 
Gutschein für eine SBB-Tagskarte Gemeinde ge-
wonnen.

Herzliche Gratulation!

Energie 
N E W S

Leck in der Gebäudehülle?
Ist die Fassade ihres Gebäudes nicht gut 
isoliert, kann viel Wärme entweichen.

Mittels Thermografie 
kann die Qualität der 
Gebäudehülle überprüft 
werden. Sie bildet die 
Oberflächentemperatur 
des Gebäudes ab: je 
wärmer die Oberfläche 
desto höher der Wär-
meverlust.

Zur Zeit wird vom EKZ 
eine Thermografie-Ak
tion angeboten.

Weitere Informationen finden Sie im Internet un-
ter www.ekz.ch/energieberatung oder im EKZ El-
top Fachgeschäft. Die Unterlagen können auch 
telefonisch unter 058 359 11 13 angefordert wer-
den.

Gut zu wissen
Ihre Energiekommission

"" für Ihre Treue in einer bewegten Zeit,
"" für Ihr Vertrauen in unsere lokale Spitex,
"" dafür, dass wir für Sie da sein dürfen.

Wir kennen Ihre Wünsche nicht, aber wir wünschen 
Ihnen für die kommenden Festtage und das Jahr 
2010

"" Freude bringende Begegnungen,
"" Musse, um den Zauber dieser Jahreszeit wahrzu-
nehmen,
"" Gesundheit, damit Sie uns nicht brauchen,
"" Zuversicht, wenn Sie uns brauchen,
"" Vertrauen, dass wir alles daran setzen, um Sie in 
Ihrem Alltag zu Hause zu unterstützen.

Besinnliche Weihnachten und
ein glückliches Neues Jahr!

Ein herzliches Dankeschön

Wenn Sie Hilfe brauchen, wählen 
Sie: 044 954 30 90
Wir bieten unsere Hilfeleistungen an 7 Tagen pro 
Woche bis 22 Uhr abends an.

Sie profitieren als Mitglied, nach einer einjährigen 
Karenzfrist, von vergünstigten Tarifen. Informationen 
erteilt Ihnen gerne das Spitex-Zentrum.

Öffnungszeiten des Spitex-Zentrums:
Gemeindekrankenpflege:
Montag – Freitag,	 16.00 – 17.00 Uhr
spitex.ru.gkp@bluewin.ch

Vermittlung hauswirtschaftlicher Dienste:
Montag – Freitag,	 08.00 – 09.00 Uhr
Rotkreuzfahrten und Mahlzeitendienst:
spitex.russikon@bluewin.ch

Öffnungszeiten während der Feiertage:
Am 24. und 31. Dezember sowie an den übrigen Fei-
ertagen und ausserhalb der Öffnungszeiten ist der 
Anrufbeantworter in Betrieb, der regelmässig abge-
hört wird.
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Frauenverein Gündisau

Weihnachtsfenster Gündisau
Auch dieses Jahr wird Gündisau zur kommenden 
Adventszeit weihnachtlich geschmückt. 

Viele fleissige Hände werden die beliebten Weih-
nachtsfenster dekorieren. An folgenden Tagen kön-
nen diese betrachtet werden:

An dem Tag, an dem das dekorierte Fenster «gelüf-
tet» wird, stellt der Besitzer des Hauses eine Tasse 
oder ein Glas auf den Briefkasten oder vor die Türe. 
Der Betrachter des Fensters weiss dann, ob Besuch 
erwünscht ist oder nicht. Damit es klarer ist, sollen 
die Angaben oben helfen. 

Wir freuen uns auf viele Betrachter und Besucher 
und wünschen allen eine wunderschöne Adventszeit.

Frauenverein Gündisau

Tag: Bei wem: Besuch Willkommen Kein Besuch

1. Dez. René Berli, Rennweg 18 X

2. Dez. Doris Friedli, Alte Pfäffikerstrasse 2 X

3. Dez. Vreni Stähli, Dorfstrasse 7 Ab 19.45 Uhr

4. Dez. Dorli Käser, Dorfstrasse 21 X

5. Dez. Norma Rudolf, Rennweg 1 X

6. Dez. Viviane Iten, Dorfstrasse 25 X

7. Dez. Maria Furrer, Dorfstrasse 10 X

8. Dez. Anne-Marie Portner, Sagiweg 6 17.15 – 18.30 Uhr

9. Dez. Andi Jansen, Dorfstrasse 8 X

10. Dez. Renate Hohmann, Dorfstrasse 20 X

11. Dez. Dorli Käser, Dorfstrasse 21 X

12. Dez. Ulrike Lohrer, Rennweg 10 18.00 – 20.00 Uhr

13. Dez. Ani Schlüssel, Berghofweg 1, 8322 Madetswil 18.00 – 20.00 Uhr

14. Dez. Doris Friedli, Alte Pfäffikerstrasse 2 X

15. Dez. Vreni Stähli, Dorfstrasse 7 Ab 19.45 Uhr

16. Dez. Christine von Schroetter, Sagiweg 3 X

17. Dez. Monika Ott, Dorfstrasse 22 X

18. Dez. Esther Furrer, Alte Pfäffikerstrasse 6 X

19. Dez. Christoph Weber, Sennhüttenweg 1 X

20. Dez. Milchhüsli (Frauenverein)

21. Dez. Mina und Maja Tritten, Hochtanne X

21. Dez: 
 

Dorfrundgang:
Besammlung 19.30 Uhr beim Milchhüsli. Zusammen spazieren wir 
durch Gündisau und schauen alle Weihnachtsfenster an. 

22. Dez. Fam. Marzano, Dorfstrasse 25 X

23. Dez. Fam. Vita, Dorfstrasse 2 X

24. Dez. Feuerwehrlokal (Türmli)
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Rumlikerverein

Rumliker Adventskalender
Es ist soweit, in Rumlikon können wieder Advents-
fenster bestaunt werden. Sie sind täglich ab dem je-
weiligen Datum von 17.00 – 21.30 Uhr geöffnet und 
laden bis und mit dem 3. Januar 2009 zu einem Spa-
ziergang ein.

Achtung: Am Sonntag, 27. Dezember machen wir 
einen Laternenspaziergang von Fenster zu Fenster 
(abmarsch 19.00 Uhr auf dem Dorfplatz) und sitzen 
anschliessend, bei einem Punsch und etwas zu Es-
sen, zusammen. Wir freuen uns auf möglichst viele 
Teilnehmer!

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden! Eventuelle Fra-
gen beantwortet gerne Johanna Maute-Candrian, 
Telefon 044 955 13 33.

Datum Wer Wo Besonderes/Umtrunk

1 OK Dorfplatz 17.00 Uhr

Die Kinder können selbstgebastelten Baumschmuck mitbringen. Bei Guezli (danke für Versucherli) und heissem Getränk 
singen wir einige Lieder und stimmen uns auf die Adventszeit ein.

2 Fam. Vetter Dorfstrasse 26 18.00 – 19.00 Uhr

3 Fam. Gallmann/Junod Dorfstrasse 27 Gemeinsam mit Nr. 2

4 Fam. Neyer Im Rank 5 18.30 – 20.30 Uhr

5 Fam. Maute Im Holder 2 17.00 – 18.30 Uhr

6 Samichlaus Dorfplatz 19.00 Uhr

7 Fam. Künzler Im Baumgarten 1 18.00 – 19.30 Uhr

8 Fam. Stahel Chuderstrasse 24 18.00 – 19.30 Uhr

9 Fam. Scheidegger Unterdorf 3 18.00 – 19.30 Uhr

10 Fam. Joos Alte Fehraltorferstr. 8 18.30 – 19.30 Uhr

11 Fam. Meier Unterdorf 4 18.00 – 19.30 Uhr

12 Fam. Vetter/A. Schellenberg Dorfstrasse 26 18.00 – 19.00 Uhr

13 Fam. Mettler Underdorf 1B 18.30 – 20.00

14 Fam. Grobe Im Rank 7 19.00 – 20.00 Uhr

15 Fam. Eggenberger Dorfstrasse 18 18.00 – 19.30 Uhr

16 Fam. Rieser Im Baumgarten 11 18.00 – 19.30 Uhr

17 Fam. Beyenbach Dorfstrasse 14 Kein Apéro

18 Fam. Jäckle Geerenweg 7 Kein Apéro

19 Fam. Spittler Unterdorf 1A 17.30 – 19.30 Uhr (Fonduegabel mitbringen)

20 Fam. Custer Im Baumgarten 7 17.00 – 18.30 Uhr

21 Fam. Sadiki Im Rank 8 18.00 – 19.30 Uhr

22 Fam. Brunner Dorfstrasse 28 Kein Apéro

23 OK Bethlehemstern Kein Apéro

24 OK Feuerwehrhaus Kein Apéro
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NatuRus

Vielleicht ist Ihnen der Flyer mit dem Bild des Hau-
bentauchers aufgefallen, der in den letzten Wochen 
von der Post in alle Briefkästen verteilt wurde.

Damit wollte der Zürcher Vogelschutz ZVS/BirdLife 
Zürich auf den neuen «Vogelfinder» aufmerksam 
machen. In einer schweizweit einzigartigen Aktion 
haben über die Jahre 2006 – 2008 ca. 250 ehrenamtli-
che Mitarbeiter im ganzen Kanton Zürich die Brut
vögel kartiert, mit derselben Methode wie schon vor 
20 Jahren. So lässt sich vergleichen, welche Arten 
seit 1988 hinzugekommen sind, welche verschwun-
den sind und was für den Schutz der Vogelwelt ge-
tan werden kann. 

Über www.birdlife-zuerich.ch können Sie nun die 
Portraits der 139 Brutvogelarten, die im Kanton Zü-
rich vorkommen, anschauen oder abfragen, welche 
Vögel in Russikon brüten. Zoomen Sie auf der Karte 
Ihren Wohnort heran und schauen Sie nach, welche 
oder ob spezielle Vögel in Ihrer Umgebung brüten.

Brutvögel in der Region Russikon
Wussten Sie z.B., dass die Kohlmeise mit 400 Brut-
paaren in unserem Dorf vertreten ist, die Amsel mit 
500 und der Buchfink sogar mit 700 als Sieger her-
vorgeht? Doch auch der Sieger war noch vor 20 Jah-
ren mit 900 Paaren vertreten und wird sogleich wie-
der zum Verlierer. Sogar der «Allerweltsvogel» Spatz 
(Haussperling) hat von 400 auf 150 Paare abgenom-
men. Schuld daran sind nicht etwa die Elstern, die 
nur mit 2 Paaren mehr vertreten sind als 1988, son-
dern «menschliche» Faktoren wie Bautätigkeiten und 
dadurch zerstückelte Lebensräume, fehlende Klein-
strukturen und blumenreiche Wiesen usw.

Es gibt erfreulicherweise auch die andere Seite: 
durch die geänderte Waldbewirtschaftung profitie-
ren vor allem Waldbewohner wie Spechte, der Zaun-
könig, das Rotkehlchen oder der Kleiber. Durch ge-
zielte Massnahmen wie Nistkästen oder spezielle 
Nistziegel wie auf dem Primarschulhaus Sunneberg 
ist der Mauerseglerbestand auf mindestens 10 Paare 
angestiegen. Diese Art brütet gerne gesellig in Kolo-
nien und bleibt dem Neststandort ein Leben lang 
treu. Besonders wichtig ist darum der Erhalt von be-
stehenden Niststandorten. Der Neuntöter, der seine 
Beute als Vorrat für die Jungaufzucht auf Dornen auf-
spiesst, konnte sich in den letzten 20 Jahren auf 
niedrigem Bestand halten. Immerhin sind es heute 2 
Paare statt nur eines. Durch die Förderung und rich-
tige Pflege von dichten, dornen- und blütenreichen 
Hecken mit genügend Nahrungsangebot in Reich-
weite kann dieser Art unter die «Flügel» gegriffen 
werden. Einen grossen Stellenwert erhält die Pflege, 
Förderung und der Erhalt von ökologisch wichtigen 
Objekten durch die Landwirte, die durch Ihr Mitwir-
ken einen wertvollen Beitrag für die Artenvielfalt leis-
ten. 

Der NatuRus ist eine lokale Sektion vom ZVS/BirdLife 
Zürich. Auf verschiedenen Ebenen setzen wir uns für 
die Erhaltung der Biodiversität in unserem Dorf ein. 
Dafür zählen wir auf engagierte Menschen wie Sie, 
die uns dabei unterstützen möchten. Werden Sie 
Mitglied und setzten Sie sich vor Ihrer Haustüre für 
mehr «Lebensräume» ein. 

Arbeitsgruppe Vögel und Fledermäuse: Ester Bach-
mann (www.birdlife.ch/naturus/kontakt.htm)
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Senioren Wandergruppen Russikon

Zwei gemeinsame PLUS- und mini-Wanderungen
Plus- und mini-Wanderung zum Jahresschluss 
am Mittwoch, 16. Dezember (bei jedem Wetter)

Mit einem Spaziergang der Töss entlang beschlies
sen wir unser Wanderjahr, halten beim Zvieri in Rikon 
Rückschau und blicken ins neue Jahr. Für diese 
knapp 1½-stündige Wanderung sind alle PLUS- und 
mini-Wanderer herzlich eingeladen.

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  13.41 Uhr
Kollbrunn an			   13.56 Uhr

Rückfahrt:
Kollbrunn ab			   17.00 Uhr
Russikon Post an		  17.13 Uhr

Kosten
Fr.   5.–	 mit Halbtax

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Bitte keine Anmeldungen mehr mit B-Post!

Anmeldung bis Montag, 14. Dezember an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon 
Telefon 044 954 07 05

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

Plus- und mini-Wanderung 
am Dienstag, 19. Januar (bei jedem Wetter)

Meister Reinecke hält Ausschau nach Besuch. Auf 
unserer Januarwanderung durch den Tierpark Lan-
genberg lässt sich vieles beobachten. Kommen Sie 
mit auf diese Entdeckungsreise.

Nicht nur die Tiere wollen gefüttert sein, auch wir 
stärken uns noch im Tierparkrestaurant bevor wir die 
Heimreise antreten.

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  11.43 Uhr
Wildpark an			   13.19 Uhr

Rückfahrt:
Wildpark ab			   15.36 Uhr
Russikon Post an		  17.11 Uhr

Kosten
Fr. 10.–	 mit Halbtax
Fr.   3.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Bitte keine Anmeldungen mehr mit B-Post!

Anmeldung bis Samstag, 16. Januar an:  
Gret Berweger, Wettsteinstrasse 69, 8332 Russikon 
Telefon 044 954 00 08

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

Achtung:
Alle Anmeldungen und Fragen zu den PLUS- 
und mini-Wanderungen im Januar, Februar und 
März 2010 sind an Gret Berweger zu richten!  
Telefon 044 954 00 08
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Rumlikerverein

Bereits zum zweiten Mal hiess es in Rumlikon «es 
werde Most»! Hatten im letzten Jahr rund 20 Rumli-
ker/Innen den Weg zum Baumgarten der Scheid
eggers gefunden, waren in diesem Jahr grob ge-
schätzte 45 Rumliker/Innen erschienen, um aus dem 
Fallobst Most zu pressen.

Bevor aber gepresst, getrunken und gegessen wer-
den konnte, musste kräftig gearbeitet werden. In we-
niger als 90 Minuten wurden zirka 350 Kilo Äpfel ge-
sammelt, diese wurden in den folgenden Stunden zu 
rund 200 Liter frischestem Apfelsaft gepresst und zu 
einer Hundertschaft Öpfelchüechli verarbeitet. Die 
Damen vom Grill, Olga Vetter und Myriam Scheid
egger, konnten sich jedenfalls nicht über aufkom-
mende Langeweile beklagen. Abgerundet wurde 
der herbstliche Brunch von Otilie Winklers Chürbis-
suppe – auch diese ein wahres Meisterwerk. 

Gross und Klein (und auch Petrus) scheint Freude an 
der neuen Rumliker Tradition zu haben, denn das 
Wetter zeigte sich auch dieses Jahr von seiner 
schönsten herbstlichen Seite. 

Rückblick auf süsse Zeiten
Gelateria Rumlikon –  
Ein Hauch von Ferien

Was in Rumlikon fehlt ist ein Ort, wo man sich trifft. 
Ein Dorfladen, eine Bäsebeiz oder ein kleines Bistro. 
Diese Zeiten des Mangels hatten in diesem Sommer 
ein Ende. Ab dem 26. Juni wurden auf dem Dorfplatz 
bei der Bushaltestelle in Rumlikon Tische und Bänke 
aufgestellt und die Hauptstrasse verwandelte sich in 
eine Fussgängerzone. Während 2 Wochen und 3 
Wochenenden wurden auf dem Dorfplatz Bauernhof 
Glacés der Familie Aellig aus Madetswil verkauft. Am 
Eröffnungstag, dem 26. Juni hatte es zwar einmal 
geregnet, von morgens 4.00 bis abends 18.15 Uhr, 
aber pünktlich für den Startschuss der Gelateria um 
18.30 Uhr schloss Petrus seine Schleusen und liess 
einige scheue Sonnenstrahlen auf den schönsten 
Flecken seiner Welt hinunter, und just diese Strahlen 
lockten die Rumliker im Dutzend aus den Häusern 
und Wohnungen. Es wurden am ersten, weiss Gott 
nicht sommerlich heissen Tag, bereits über 80 Portio-
nen Glacé an den Rumliker oder an die Rumlikerin 
gebracht. Der Run auf die kühlen Erfrischungen hielt 
schliesslich bis zum Beginn der Sommerferien an. 
Insgesamt wurden weit über 1000 Kugeln Glacé ver-
kauft, und Rumlikon hatte seinen Treffpunkt. 

Auf ein Neues im Jahr 2010! 
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Maitliriege Russikä

Einzel-/Vereinsturnen  
Aerobic/Gymnastik/Geräteturnen
Der letzte und zugleich bedeutendste Wettkampf im 
Mädchenriegenjahr der ältesten Mädels. Die erstpla-
zierten erhalten das Ticket für an die Jugend-Schwei-
zermeisterschaften. Am Sonntag, 25. Oktober nutz-
ten wir die kurze Distanz zum Wettkampfort und reis-
ten mit dem Velo oder zu Fuss nach Fehraltorf. Die 
Nervosität war wie immer riesig. Jede nur erdenkli-
che Frage verlangte eine ruhige und positive Ant-
wort.

Die grosse Unterstützung im Publikum durch die El-
tern/Kolleginnen/Kollegen und jüngeren Mädchen-
riegenmädels machte sicherlich noch etwas nervö-
ser, aber vor allem natürlich auch Stolz. Wir bedan-
ken uns recht herzlich für den tosenden Applaus!

Die Oberstufenmädels starteten im Gerätewett-
kampf mit einer Stufenbarrenübung. Das Ziel war un-
ser persönliches Maximum zu turnen. Bei der Ran-
gierung machten wir uns keine all zu grossen Hoff-
nungen, sind wir doch eine Mädchenriege mit einem 
breiten Trainingsspektrum unter all den Geräterie-
gen. Unser Maximum haben wir sicherlich annähernd 
erreicht, so dass wir mit unserer Note und der ge-
zeigten Leistung sicherlich zufrieden waren. 

Die Gym-Dance-Mädels starteten im Gymnastikwett-
kampf und erreichten mit ihrem Strahlen, den gross-
zügig ausgeführten Bewegungen und viel Energie 

Kantonale Meisterschaften  
Jugend «Bärencup»

das Publikum sowie auch die Kampfrichter/innen. Es 
reichte für den hervorragenden 5. Rang. Herzliche 
Gratulation!

Ebenfalls starteten 5 Paare im Gymnastikwettkampf 
zu Zweit. Es waren dies Morena Schirmer/Melanie 
Weiss, Marion Staub/Jessica Schrag, Annika Beh-
rens/Tanja Hollinger, Sarah Staub/Carmen Reber, 
Melina Comuzzo/Exaucée Missia, Nina Müller/Va-
nessa Mamie.

Sie turnten die selbst einstudierten, spannenden, 
abwechslungsreichen und schwierigen Gymnastiken 
voller Enthusiasmus. Der grosse Einsatz in der Vorbe-
reitung sowie am Wettkampf selbst wurde mit guten 
Noten belohnt. 4 Paare rangierten sich im ersten 
Drittel der Rangliste. Es waren dies Morena und Me-
lanie als Drittplatzierte, Marion und Jessica auf 
dem für sie «ewigen» 4. Rang, Annika und Tanja auf 
Rang 10 sowie Sarah und Carmen als Dreizehnte. 
Ganz herzliche Gratulation zu Euren super tollen 
Leistungen!

Nach den intensiven Stunden vor den Kantonalen 
Jugendmeisterschaften, freuen wir uns nun auf die 
spannenden und abwechslungsreichen Trainings 
ohne Wettkampfdruck bis zu den Weihnachten, be-
vor es dann von Neuem heisst: «mir üebed für...»
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Kochen mit Angie

Rezept: 
Randentürmli mit  
gebackenem Kürbis

"" 4 Stk.	 Randen gekocht und geschält
in ca. 5 mm dicke Scheiben schneiden (ca. 8 Schei-
ben pro Person)

"" 24 Scheiben Tilsiter rot, ca. Randengrösse
"" Thymian frisch, fein geschnitten
"" Salz und gemahlener Kümmel

Randen mit Salz, Thymian und sehr sparsam mit 
Kümmelpulver würzen. In einer Gratinform Randen 
abwechselnd mit dem Tilsiter zu Türmchen auf-
schichten. Mit Tilsiter abschliessen. Mit einem klei-
nen Spiess fixieren. 

"" 200 g	 Kartoffelwürfel bissig vorgedämpft
"" 800 g	 Kürbiswürfel roh
"" wenig Salz
"" Rosmarin fein geschnitten
"" etwas Olivenöl

Kürbis, und Kartoffelwürfel mit Salz, Rosmarin und 
Olivenöl gut würzen. Rund um die Randentürmli le-
gen. 20 Minuten im 200° heissen Ofen backen. Fer-
tig. 

Als Kürbis verwende ich die Butternuss. Sie ist fest 
im Fleisch und zerfällt beim Backen nicht gleich. 

Kulinarischer Tipp
Das Kümmelpulver kann notfalls auch weggelassen 
werden, doch gibt es dem Gericht noch zusätzlich 
Pfiff. Daher Kümmelpulver bitte sehr, sehr sparsam 
verwenden, damit es den Randen-Thyiangeschmack 
nicht übertönt. Richtig verwendet, nehmen Kümmel-
gegner den Geschmack gar nicht mehr war. 

Meine Zutaten sind alle in Bioqualität. Im Gaumen 
schmecken sie, fertig gekocht, intensiver als her-
kömmlich produzierte. 

Viel Spass beim Ausprobieren und en Guete wünscht 
Ihnen Angie Kleinert, Restaurant zur frohen Aussicht, 
8335 Isikon-Hittnau, www.zurfrohenaussicht.ch.

Frauenverein Russikon

allen Helferinnen und den beiden Sponsoren Henry’s 
Metzg und Eriker Beck für den Einsatz an der Russi-
ker Kinderkleider- und Sportartikelbörse! Dank Euch 
allen können wir den stolzen Betrag von 1400 Fran-
ken an den Sommerplausch 2010 für Kindergarten-
kinder in Russikon spenden! Vielen Dank an Sabine 
Högger, die nach 19 Jahren, und Annemarie Wald-
meier, die nach 13 Jahren Einsatz an der Kinderklei-
der- und Sportartikelbörse, ihr Amt abgeben.

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Weihnachts-
zeit und einen guten Start ins neue Jahr!

Frauenverein Russikon und OK Kinderkleider- und  
Sportartikelbörse, Katharina Dönni

Herzlichen Dank
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Samariterverein Pfäffikon und Umgebung

Nothilfekurs
Kurs NHK 01/2010	 Januar
Mo 11./Mi 13./Fr 15./Mo 18./Mi 20.01.10 
jeweils 20.00 bis 22.00 Uhr

Kurs NHK 03/2010	 März
Mo 08./Mi 10./Fr 12./Mo 15./Mi 17.03.10 
jeweils 20.00 bis 22.00 Uhr

Kurs NHK 04/2010	 April
Mo 12./Mi 14./Fr 16./Mo 19./Mi 21.04.10 
jeweils 20.00 bis 22.00 Uhr

Kurs NHK 06/2010	 Mai/Juni
Mo 31.5./Mi 02.6./Fr 04.6./Mo 07.6./Mi 09.06.10 
jeweils 20.00 bis 22.00 Uhr

Kurs NHK 09/2010	 September
Mo 13./Mi 15./Fr 17./Mo 20./Mi 22.09.10 
jeweils 20.00 bis 22.00 Uhr

Kurs NHK 11/2010	 November
Mo 15./Mi 17./Fr 19./Mo 22./Mi 24.11.10 
jeweils 20.00 bis 22.00 Uhr

Erste Hilfe beim Kleinkind
Kurs EHK 01/2010	 Februar
Mi 01./Mi 03./Mo 08.02.10 (19.30 bis 22.00 Uhr)

Kursort: 
VSC Lokal, Seestrasse 27, 8330 Pfäffikon ZH

BLS-AED Grundkurs
Herzmassage und Defibrillator
Kurs AED 01/2010 	 November
Di 02.11./Do 04.11.10 (19.30 bis 22.30 Uhr)

Kursort:
Feuerwehrdepot Pfäffikon ZH

BLS-AED Trainingskurs
Herzmassage und Defibrillator
Kurs AED 02/2010 	 November
Do 04.11.10 (19.30 bis 22.30 Uhr)

Kursort:
Feuerwehrdepot Pfäffikon ZH

Anmeldung für alle Kurse:
www.samariterverein-pfaeffikon.ch 
Fam. R. + R. Leutwyler 
Telefon 044 950 30 39

Kursprogramm 2010

Musikgesellschaft Fehraltorf

Abendunterhaltung
"" Samstag, 30. Januar 2010, 20.00 Uhr
"" Mehrzweckhalle Heiget, Fehraltorf
"" Saalöffnung und Festwirtschaft ab 19.15 Uhr
"" Nachtessen möglich
"" Tanz mit Dani’s Dance Musig/Bar
"" Eintritt Fr. 15.–

Familiennachmittag
"" Sonntag, 31. Januar 2010, 14.00 Uhr
"" Mehrzweckhalle Heiget, Fehraltorf
"" Saalöffnung 13.40 Uhr
"" Eintritt frei

Nach über 20 Jahren freundschaftlicher und erfolg-
reicher Zusammenarbeit, müssen wir uns schweren 
Herzens von unserem Ehrendirigenten Urs Holliger 
trennen. Die nahende Abendunterhaltung zum The-
ma «Die vier Elemente» ist sein Abschiedskonzert 

und wenn Sie uns noch einmal unter seiner Leitung 
erleben möchten, dürfen Sie sich diese letzte Gele-
genheit nicht entgehen lassen. 

Von Marsch über Polka bis hin zu Swing bieten wir 
auch dieses Jahr wieder ein breites Spektrum an ver-
schiedenen Musikstilen.

Am Samstagabend können Sie ab 19.15 Uhr zusätz-
lich ein Nachtessen geniessen und nach dem Kon-
zert mit Dani’s Dance Musig oder an der Bar bis in 
die Morgenstunden feiern.

Am Familiennachmittag servieren wir Kaffee und Ku-
chen vom reichhaltigen Buffet.

Platzreservation: 
Frau Andrea Wiedmer, Tel. 044 975 25 45, ab Mon-
tag, 25. Januar 2010 bis Mittwoch, 27. Januar 2010 
jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr.

Abendunterhaltung mit Familiennachmittag
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Russiker Persönlichkeiten

Ernst Kolb ist seit 1995 engagierter Pfarrer in 
Russikon und fühlt sich hier noch immer wohl. 
Wie stark darf eine Gemeinde von ihrem Pfarrer 
«Besitz» nehmen und wie viel Freizeit steht bei 
allem Einsatz zur privaten Verfügung? Was macht 
Ernst Kolb mit seiner persönlichen Erholungs-
zeit?
Pfarrer ist nicht nur ein Job – nein, diesen Beruf 
wählt man nur aus Überzeugung oder gar aus Beru-
fung? Sehe ich das richtig?
Für mich ist es ein riesiges Geschenk, dass ich eine 
Arbeit tun darf, in die mein Herzblut fliessen kann! 

Dann ist es Ihnen nicht unangenehm, wenn man 
Ihnen überall, wo man Sie trifft, Herr Pfarrer sagt?
So sagen längst nicht mehr alle, und nach all den 
Jahren bin ich sowieso mit vielen per Du. Es kommt 
nicht aufs «Herr Pfarrer» an, sondern auf die gegen-
seitige Achtung! 

Dank Ihres grossen Einsatzes sind Sie in der Ge-
meinde überaus gut bekannt. Stört es Sie nicht, 
wenn man Sie bei Begegnungen auf der Strasse 
anspricht und Ihnen von Ihrer Zeit «wegnimmt»?
Was heisst hier «Zeit wegnehmen»? Begegnungen 
sind etwas Schönes, vom Christenglauben aus beur-
teilt das Wichtigste! Müssten sich nicht alle fragen: 
Wofür habe ich Zeit? 

Wie stark ist Ihre Familie von Ihrer Aufgabe betrof-
fen?
Ziemlich! Meine Frau nimmt viele Telefone ab, geht 
oft an die Haustüre. Und unsere Familie muss in Kauf 
nehmen, dass unser Zusammensein am Abend oder 
am Wochenende oft unterbrochen wird, sogar am 
Heiligen Abend.

Aber, wenn Sie sich richtig erholen wollen – und Er-
holung braucht jeder Mensch – dann begeben Sie 
sich vorzugsweise ausserhalb des Dorfes, oder?
Ja! Wir haben unsere «Schleichwege» und Entspan-
nungsrunden…

Hat Ernst Kolb auch ein Hobby?
Viele! Spiritualität und Mystik. Wandern. Weltlitera-
tur. Kunst. Pflanzen. Kulturgeschichte. Kochen. Le-
sen, lesen, lesen…

Wie wichtig ist für Sie die Zusammenarbeit mit der 
katholischen Pfarrei?
Ich habe die katholische Kirche immer als Schwester 
gesehen. Wir können voneinander lernen. Leider ist 
das ökumenische Klima in den höheren Etagen kühl 
– aber mit der Pfarrei Pfäffikon komme ich sehr gut 
aus.

Bei einem Banker ist der Umsatz das Mass aller Din-
ge, bei einem Handwerksbetrieb der Gewinn. Wie 
misst man den Erfolg eines Pfarrers – ist es nur die 
volle Kirche am Sonntag?
Es geht der Kirche nicht um gut besuchte Events, 
sondern darum, dass möglichst jedes Mitglied sich 
als lebendiger Teil der Gemeinde versteht und dar-
um in irgend einer Form mitträgt – und wenn es nur 
schon der finanzielle Beitrag ist!

Werden Sie einem jungen Theologen empfehlen, 
eine Gemeinde zu übernehmen? Es gibt doch offen-
bar bequemere Möglichkeiten, sich nach dem Theo-
logiestudium den Lebensunterhalt zu verdienen?
Du musst dir bewusst sein, dass es eine Arbeit ist, 
die dich sehr fordert, würde ich zu ihm sagen. Finde 
die (schwierige) Balance zwischen Einsatz und Ent-
spannung!

Ich spüre, dass Ihnen unsere Gemeinde und Ihre 
Arbeit sehr ans Herz gewachsen sind. Was wün-
schen Sie sich für die Gemeinde Russikon?
Dass wir es als Einwohner schaffen, uns ein gutes 
Stück Dorfgemeinschaft zu erhalten. Nur so kann das 
Wohnen hier lebenswert bleiben! Es wäre schön, 
wenn jede und jeder einen Beitrag zu diesem «Dorf-
geist» leisten würde, wo auch immer!

Ich danke Ihnen für dieses Interview und wünsche 
Ihnen und Ihrer Familie weiterhin alles Gute und 
viel Kraft.

Kurt Gubler, Interviewer

Ernst Kolb – «unser» Pfarrer
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer
Fr	 04.12. 19.30 Chlausturnier Chill-Jugendtreff
Fr	 04.12. Samichlaus Elternverein
Sa	 05.12. Chlausabend Radfahrer-Verein
Sa	 05.12. 20.00 Komödie «Total dureknallt» Riedhus Mit Jörg Schneider
Mo	 07.12. Chlausabend Maitliriege Russikon
Mo	 07.12. 20.00 Budget-Gemeindeversammlung Riedhus Gemeinderat
Di	 08.12. 19.30 Chlausabend Mesikon Jodelclub Rumlikon
Do	 10.12. 14.00 Jassen Landgasthof Krone Seniorenverein Russikon
Fr	 11.12. Chlausabend Turnverein/DTV/FTV
Fr	 11.12. Jahresschluss Feier Samariterverein
Sa	 12.12. Waldweihnacht Cevi Schüür in Pfäffikon Cevi
Sa	 12.12. Chlausabend Männerriege
So	 13.12. 18.00 Memory Weihnachtsfeier, Familiengottesdienst Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Mi	 16.12. 13.41 Wanderung mini der Töss entlang Senioren Wandergruppen
Do	 17.12. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Bibliothek
Fr	 18.12. Schulsilvester Schule
21.12.-1.1. Weihnachtsferien Schule
Do	 24.12. 17.00 Familiengottesdienst Ev.-ref. Kirche
Do	 24.12. 22.00 Gottesdienst zum Heilig Abend, Ad-hoc-Chor Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Fr	 25.12. 10.00 Weihnachtsgottesdienst, Musik Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Do	 31.12. 17.00 Gottesdienst mit dem Frauenchor Russikon Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Fr	 01.01. 10.00 Neujahrsgottesdienst, Apéro Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Sa	 02.01. 13.30 50. Berchtelischiessen Schützenverein
So	 03.01. 10.30 Neujahrsapéro Riedhus Gemeinde
Do	 07.01. 14.00 Jassen Restaurant Metzg Seniorenverein Russikon
Mi	 13.01. 20.00 Vortrag: Thema Onko Paliativ Spitex Gasthof Hirschen Hinwil Samariterverein Pfäffikon
15.-30.01. Wanderausstellung Bibliothek Frauenverein Rusikon
Sa	 16.01. Besuchsmorgen Oberstufe Schule
So	 17.01. 09.30 Allianz Gottesdienst Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Di	 19.01. 11.43 Wanderung PLUS Tierpark Langenberg Senioren Wandergruppen
Mi	 20.01. Weiterbildung, schulfrei Schule
Fr	 22.01. 20.00 Theater: Jesses Gott Herr Pfarrer Landgasthof Krone, Saal GVR
Sa	 23.01. 20.00 Theater: Jesses Gott Herr Pfarrer Landgasthof Krone, Saal GVR
Di	 26.01. 20.00 Theater: Jesses Gott Herr Pfarrer Landgasthof Krone, Saal GVR
Do	 28.01. Generalversammlung Damenturnverein
Fr	 29.01. 20.00 Theater: Jesses Gott Herr Pfarrer Landgasthof Krone, Saal GVR
Fr	 29.01. Generalversammlung Frauenturnverein
30./31.01. Abendunterhaltung/Familiennachmittag Mehrzweckhalle Heiget Musikgesellschaft Fehraltorf
Sa	 30.01. 08.30 Papiersammlung Areal Schöneberger Turnverein
Sa	 30.01. 20.00 Theater: Jesses Gott Herr Pfarrer Landgasthof Krone, Saal GVR
So	 31.01. 15.00 Theater: Jesses Gott Herr Pfarrer Landgasthof Krone, Saal GVR

Anlässe jetzt publizieren unter www.russikon.ch

Gertrud Schmid-Binggeli
Im Hundbüel 15, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Montag, 14. Dezember 2009

Marie Egger-Metzger
Wettsteinstrasse 24, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Mittwoch, 23. Dezember 2009

Verena Maag-Stoll
Dorfstrasse 21, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Samstag, 2. Januar 2010

René Meier
Waldegg 255, Gündisau
zum 80. Geburtstag 
am Freitag, 8. Januar 2010

Alexander Skalsky
Wilhofstrasse 12, Russikon
zum 98. Geburtstag 
am Freitag, 8. Januar 2010

Ida Wettstein-Paganoni
Unterdorf 8, Russikon
zum 95. Geburtstag 
am Donnerstag, 14. Januar 2010

Gertrude Biggel-Winkler
Poststrasse 31, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Donnerstag, 21. Januar 2010

Wir gratulieren ganz herzlich
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www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
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05.12.2009 Dr. Thomas Zogg, Im Baumgarten 1, Fehraltorf

06.12.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

12.12.2009 Dr. Andreas Fritzsche, Tödistrasse 20, Pfäffikon

13.12.2009 Dr. Markus Frauenfelder, Bhofwis 10, Russikon

19.12.2009 Dr. Arthur Frei, Tisliacherstrasse 5, Fehraltorf

20.12.2009 Dr. Alexandra Von Ziegler, Turmstrasse 16, Pfäffikon

21.12.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

22.12.2009 Praxis Rosengasse, Rosengasse 9, Russikon

23.12.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

24.12.2009 Dr. Markus Frauenfelder, Bhofwis 10, Russikon

25.12.2009 Dr. Andreas Fritzsche, Tödistrasse 20, Pfäffikon

26.12.2009 Dr. Stefan Locher, Hittnauerstrasse 8, Pfäffikon

27.12.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

28.12.2009 Dr. Markus Frauenfelder, Bhofwis 10, Russikon

29.12.2009 Dr. Thomas Zogg, Im Baumgarten 1, Fehraltorf

30.12.2009 Dr. Ulrich Eggenberger, Schulhausstrase 6, Fehraltorf

31.12.2009 Dr. Reto Schnyder, Jakob Stutz-Strasse 32, Hittnau

01.01.2010 Praxis Rosengasse, Rosengasse 9, Russikon

02.01.2010 Dr. Stefan Locher, Hittnauerstrasse 8, Pfäffikon

03.01.2010 Dr. Stefan Locher, Hittnauerstrasse 8, Pfäffikon
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Die Nächte Sa/So und So/Mo ab 19.00 bis 07.00 Uhr werden von 
den SOS-Ärzten übernommen.




